
Friedrichshafen, 19.09.2017               Ravensburg 
 
 

Sophia Küchle gewinnt 7 Mal Gold 
 

Am vergangenen Wochenende richtete der 1. SC Ravensburg zum 38. Mal seinen 
Internationalen Sprintpokal im heimischen Hallenbad aus.  Die 25 Aktiven des SV 
Friedrichshafen errangen 48 Medaillen, Sophia Küchle allein 7 x Gold und 3 weitere 
Podiumsplätze. 
 

 

 
Foto: Die Schwimmer, Trainer und Betreuer der Mannschaft aus Friedrichshafen. 
 
16 Vereine aus Österreich, der Schweiz und Süddeutschland meldeten 200 Aktive, die an den 
zwei Wettkampftagen über 1100 Starts absolvierten.  Der SVF war mit einem Großaufgebot 
von 25 Aktiven der Jahrgänge 2000 bis 2009 am Start.  Überragend war einmal mehr Sophia 
Küchle (01), die alleine 7 der 13 Goldmedaillen gewann.  Dabei schwamm sie über 50m 
Rücken (31,98 sek), 50m Freistil (28,14 sek) und 100m Lagen (1,09,43 min) jeweils neue 
Vereinsrekorde.  Die Leistung ist umso beeindruckender, als sie dies trotz ihres 
Mammutprogrammes von 10 Einzelstarts und mehreren Staffeleinsätzen erreichte.  Hannah 
Satow (03) errang 3 Goldmedaillen, Pauline Döschl (06) siegte einmal über 100m Brust. 
  
Bei den Jungen konnte Matthias Matmuja (00) mit zweimal Gold und 6 weiteren 
Podiumsplätzen glänzen.  Die Aktiven des SVF bewiesen nach der Sommerpause bereits eine 
ausgezeichnete Frühform und schwammen bei nahezu allen Starts bereits jetzt persönliche 
Bestzeiten.  Die große Breite der Mannschaft zeigte sich auch in den 5 Podiumsplätzen der 
Lagen- und Freistilstaffeln.  Hierbei müssen jeweils 4 Aktive pro Mannschaft an den Start 
gehen. 


